
 

 
 

 
PRESSEMELDUNG  
 
Wirksame und nachhaltige Geschwisterbegleitung 
 
Wehr 5. Dezember 2018. Geschwister behinderter und schwer chronisch erkrankter Kinder und 
Jugendlicher befinden sich in einer belastenden Lebenssituation, die sie nicht immer alleine 
bewältigen können. Für betroffene Geschwister gibt es heute schon eine Vielzahl an Unterstützungen - 
angefangen von Chats über spezielle Geschwister-Freizeit-Angebote bis hin zu spezifischen, an den 
individuellen Bedürfnissen der Geschwister ausgerichteten Seminaren.  
Aber: Was macht gute Geschwisterbegleitung aus? Welche Rahmenbedingungen, welche 
organisatorischen und personellen Anforderungen sind erforderlich? Der FamilienBande-
Qualitätszirkel hat hierzu sechs Basis-Empfehlungen aus der Praxis für die Praxis vorgelegt.  
 
Die Empfehlungen richten sich an Interessierte und Fachkräfte, die Angebote für Geschwister planen, 
konzipieren und umsetzen. Die Anregungen wurden entlang folgender Themen entwickelt: 
Selbstverständnis und Grundhaltung, Zielsetzung, Konzeption, Rahmenbedingungen, Anbieterqualität 
und praktische Umsetzung. 
 
Der von der Novartis Stiftung FamilienBande ins Leben gerufene Qualitätszirkel ist ein unabhängiges und 
angebotsübergreifendes Gremium aus aktiven Fachkräften in der Begleitung der Geschwister von 
Kindern mit chronischen Erkrankungen oder Behinderungen. Er widmet sich in seiner Arbeit unter 
anderem der Qualitätsentwicklung in dem Feld der psychosozialen Begleitung von Geschwistern. Mit den 
jetzt vorgelegten sechs Empfehlungen hat der Qualitätszirkel ein Basispaket erarbeitet und 
abgeschlossen, welches das gebündelte Wissen „aus der Praxis für die Praxis“ für andere zugänglich und 
nutzbar macht. 

 
Die Empfehlungen können als pdf-Datei von der Interseite der Stiftung FamilienBande heruntergeladen 
werden: http://www.stiftung-familienbande.de/informationen-fuer-geschwister-behinderter-
kinder/qualitaetszirkel.html  
  
Über FamilienBande 
In Deutschland leben über zwei Millionen Kinder und Jugendliche mit einem schwer chronisch kranken 
oder schwer behinderten Geschwisterkind. Ziel der Novartis Stiftung FamilienBande ist es, dass sich 
Geschwister von chronisch kranken oder behinderten Brüdern und Schwestern und ihre Familien 

Beispiele aus den Empfehlungen:  
Zu Selbstverständnis und Grundhaltung gehört, dass die Geschwister als Experten in eigener Sache 
und nicht per se als psychisch belastet oder auffällig angesehen werden und dass ein Angebot die 
vorhandenen Ressourcen stärken soll. 
Eine wichtige Rahmenbedingung ist, dass es oft eines langen Atems bedarf, ein Angebot dauerhaft zu 
etablieren und dass es kein Scheitern ist, wenn anfangs oder zwischendurch die Teilnahmezahlen 
gering sind.  
Gute Anbieterqualität ist z.B., dass der Träger eines Angebots, der in der Regel seine Kernaufgabe in 
der Betreuung der behinderten bzw. chronisch kranken Geschwister hat, hinter dem Angebot für 
Geschwisterkinder steht.  
Bei der praktischen Anwendbarkeit gilt es, Geschwister aktiv einzubinden – und gleichzeitig die 
Eltern gut zu informieren – das sorgt für mehr Nachhaltigkeit. 
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ungestört entwickeln können. FamilienBande klärt über die 
besondere Familiensituation von Geschwisterkindern auf, arbeitet mit Experten aus Wissenschaft und 
Praxis zusammen, um bedarfsgerechte und wirksame Angebote zu entwickeln, zu vernetzen und 
auszubauen.  
Die Online-Suchmaschine von FamilienBande ist mit über 300 Angeboten für Geschwisterkinder und 
mehr als 190 Netzwerkpartnern das Herzstück des FamilienBande-Services. Hilfe finden Betroffene, Ärzte 
und Fachpersonal auch über die Infoline der Stiftung (Tel. 07762-81 99 000). Interessenten können sich 
ausführliches Informationsmaterial im Internet herunterladen oder über info@stiftung-familienbande.de 
bestellen. Weitere Informationen unter www.stiftung-familienbande.de. 
 
Mitglieder im Qualitätszirkel sind (alphabetische Reihenfolge): 
Deutscher Kinderhospizverein e.V., Diakonie Stetten e.V., fips Köln gGmbH, Netzwerk für die 
Versorgung schwerkranker Kinder und Jugendlicher e.V., Institut für Sozialmedizin in der Pädiatrie 
Augsburg – Bunter Kreis gGmbH, Klabautermann e.V.(Nürnberg), Novartis Stiftung FamilienBande, 
Stiftung Liebenau, Verbund für Geschwister (vertreten durch Elternhilfe für krebskranke Kinder 
Leipzig e.V., Sonnenstrahl e.V. Dresden), Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln  
 
Ansprechpartnerin für Medien: 
Stiftung FamilienBande 
Irene von Drigalski 
Öflinger Straße 44, 79664 Wehr 
irene.vondrigalski@stiftung-familienbande.de 
Tel.: 0172 677 42 45 
www.stiftung-familienbande.de 
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